
 

 

 

 

Branchenstandard für nachhaltige Wertschöpfung – Modul III: Präventions- und Abhilfemaßnahmen 

Executive Summary 

06.12.2023 
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MODUL III: PRÄVENTIONS- UND ABHILFEMAßNAHMEN 

EXECUTIVE SUMMARY 
 

Unternehmen müssen nicht nur die Risiken in ihren Lieferbeziehungen kennen, sie müssen auch 

wissen, wie sie Menschenrechtsverletzungen und -risiken vorbeugen, sie verhindern oder minimieren 

können. Dazu zählt das Beenden von Risiken im eigenen Geschäftsbereich genauso wie die 

Reduzierung von menschenrechtlichen oder umweltbezogenen Risiken in ihrer Wertschöpfungskette. 

Mit Hilfe dieses Moduls des Chemie3-Branchenstandards können Unternehmen wirksame 

Präventions- und Abhilfemaßnahmen entwickeln, wenn sie menschenrechtliche oder 

umweltbezogene Risiken oder Verletzungen erkannt haben. Die Maßnahmen sind darauf gerichtet, 

diese Risiken zu reduzieren. Gleichwohl senken sie damit auch einhergehende Reputations- und 

Haftungsrisiken für das eigene Unternehmen. 

Erfahrene wie auch weniger erfahrene Unternehmen werden dabei unterstützt, die geeignetsten 

Präventions- und Abhilfemaßnahmen zu identifizieren und sie – gemeinsam mit Geschäftspartnern – 

anzuwenden. Teil dieses Moduls ist auch ein Muster-Verhaltenskodex für Lieferanten, den 

Unternehmen individuell nutzen und an ihre Bedürfnisse anpassen können. Die Auswahl und 

Implementierung sind für den Erfolg der Maßnahmen ebenso wichtig wie die Überprüfung ihrer 

Wirksamkeit. Das Modul unterstützt dabei, diese Erfolgskriterien wirksam umzusetzen. Insbesondere 

die Wirksamkeitskontrolle dient dem Unternehmen dazu, aus den bisherigen Erfahrungen neue 

Erkenntnisse zu gewinnen und effizient einzusetzen. 

 

Über den Chemie3-Branchenstandard 

Der Branchenstandard beschreibt einen Handlungsrahmen und Ziele für die menschenrechtliche 

Sorgfalt, heruntergebrochen auf die spezifischen Anforderungen der Unternehmen der Branche. Er 

bietet insbesondere kleinen und mittelständischen Unternehmen praktische Tools und 

Hilfestellungen, beispielsweise Muster- und Entscheidungsvorlagen.  

Dieses Angebot von Chemie3 ist für Unternehmen kostenfrei. Der Chemie3-Branchenstandard basiert 

auf dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz und den Leitprinzipien Wirtschaft und Menschenrechte 

der Vereinten Nationen. Es ist empfehlenswert, dass Unternehmen sich frühzeitig mit dem Thema 

auseinandersetzen. Dies können sie alleine oder mit externer Hilfe tun. Der Chemie3-

Branchenstandard unterstützt in beiden Fällen. 

 


